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Kriminalitätslage

Betrug

Schriftlich erstattete eine 19-jährige Geschädigte Strafanzeige im Polizeirevier Dessau-Roßlau wegen Betrug.

Nach ihren Angaben erwarb sie am 19. Mai 2024 im Internet bei einem vermeintlichen Verkäufer insgesamt vier
Festivaltickets im Gesamtwert von circa 200 Euro. Da nach Angaben des Verkäufers eine Bezahlung per PayPal nicht möglich
war, wurde das Geld per Echtzeitüberweisung auf das angegebene Konto gezahlt. Nach dem Geldeingang wurde der
Verkäufer aufgefordert, die Tickets per E-Mail zu senden. Dieser Aufforderung kam er trotz Fristsetzung nicht nach und der
Kontakt brach ab.

Fahrraddiebstahl

Den Diebstahl seines Fahrrades aus dem Keller eines Mehrfamilienhauses in der Dessauer Brauereistraße, zeigte ein 33-
jähriger Geschädigter im Polizeirevier Dessau-Roßlau an.

Dieses hatte er am 19. Mai 2024 gegen 22:00 Uhr im Keller abgestellt und mittels Fahrradkettenschloss gegen Diebstahl
gesichert. Als er am 20. Mai 2024 gegen 13:30 Uhr zum Abstellort zurückkehrte, musste er feststellen, dass unbekannte
Täter das Fahrrad in der Zwischenzeit entwendet hatten. Der Schaden wurde mit etwa 275 Euro beziffert.

Fahren ohne Fahrerlaubnis

Am 20. Mai 2024 gegen 15:30 Uhr stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau in der Köthener Straße einen PKW
Volkswagen fest. Dieser fuhr in Richtung B 185 aus Richtung Hünefeldstraße kommend. Das Fahrzeug wurde angehalten und
eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Im Rahmen der Kontrolle wurde bekannt, dass der 40-jährige Fahrer nicht im Besitz
einer erforderlichen Fahrerlaubnis ist. Ein im Anschluss freiwillig durchgeführter Betäubungsmittelschnelltest zeigte zudem
ein positives Ergebnis. Durch die Polizeibeamten wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und durch einen Arzt im
Polizeirevier Dessau-Roßlau durchgeführt. Ihm wurde die Weiterfahrt untersagt und die entsprechenden Verfahren
eingeleitet.



Gegen den 38-jährigen Halter des PKW Volkswagen wurde ebenfalls ein Strafverfahren eingeleitet, da dieser die Fahrt des
40-jährigen Beschuldigten zumindest duldete, obwohl er wusste, dass dieser keinen gültigen Führerschein besitzt.

Diebstahl eines Rucksackes

Telefonisch teilte ein 59-jähriger Geschädigter am 20. Mai 2024 der Polizei in Dessau-Roßlau den Diebstahl seines
Rucksackes mit.

Nach seinen Angaben hatte er an einem See im Dessauer Bereich Sollnitz ein Zelt aufgestellt. Zwischen 12:00 Uhr und 16:00
Uhr räumte er einige Gegenstände vom Zelt in sein Auto. Dabei stellte er den Rucksack unbeaufsichtigt vor seinem Zelt ab.
Gegen 16:00 Uhr bemerkte er dann, dass zwischenzeitlich unbekannte Täter den Rucksack entwendet hatten. In dem
Rucksack befanden sich neben einer Geldbörse mit Bargeld im unteren zweistelligen Bereich auch diverse persönliche
Dokumenten, sein Personalausweis, zwei Geldkarten sowie seine Hörgeräte. Der durch den Diebstahl entstandene Schaden
wurde auf etwa 1.200 Euro geschätzt.

 

Verkehrslage

Verkehrsunfall mit leichtverletzter Person

Am 21. Mai 2024 gegen 06:30 Uhr befuhr eine 35-Jährige mit einem Kleinkraftrad die Roßlauer Allee in Richtung
Albrechtsstraße. An der dortigen Kreuzung beabsichtigte sie, nach links in Richtung Roßlau abzubiegen. Nach ersten
Angaben kam dabei ihr Kleinkraftrad ins Rutschen, weshalb sie zu Fall kam. Bei dem Sturz verletzte sich die Fahrerin leicht.
Eine Mitnahme durch den Rettungsdienst in ein Krankenhaus war jedoch nicht notwendig und wurde von der Geschädigten
auch abgelehnt. Der am Kraftrad entstandene Schaden wurde auf circa 250 Euro geschätzt.
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